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SAMMLUNG VON ABGÜSSEN UND KOPIEN

Die Sammlung hatte Ende 1929 einen Bestand von 4441

Nummern, gegenüber 4397 am Anfang des Jahres. Sämtliche
Neueingänge wurden von der eigenen Modellierwerkstatt
hergestellt. Es gingen ein: 18 getonte Gipsabgüsse von Kuchen-
modeln mit Wappen ostschweizerischer Familien und andern
Darstellungen; dann Abgüsse der Bronzefunde vom „Schönbühl"

bei Bern, die in das Bernische Historisdie Museum
gelangten, sowie der neugefundenen figürlichen Bronzeplastiken
aus Basel-Augst im Basler Historisdien Museum. Ferner finden
sich unter den Neueingängen Abgüsse der bei Pfyn (Thurgau)
ausgegrabenen römisdien Armbrustfibel, einer bronzenen La
Tène-Fibel aus Recherswil im Historisdien Museum in
Solothurn, von zwei neolithischen Steinhämmern aus Rüfenadi und
Döttingen in den Sammlungen von Seengen und Zurzach und
von einem Lappenbeil der Bronzezeit aus Tschiertschen im
Rätisdien Museum in Chur.
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Tafel V.
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Zürcher Porzellanfigürchen, darstellend den Winter.
Aus einer Serie der vier Jalireszeiten.
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